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Antrag 

AT-FB 5-027/2026 

Federführung: Stadtplanung, Bauen, Ver­
kehr und Umwelt 

Aktenzeichen:  
Antragsteller: SPD 
Bearbeiter/in: Theresa Heß 
Verfasser/in: Theresa Heß 

 

Datum: 10.08.2026 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Magistrat 24.08.2026 vorberatend 
Ausschuss für Stadtplanung und Infrastruktur 25.08.2026 vorberatend 
Stadtverordnetenversammlung 28.08.2026 beschließend 

 
 
SPD Antrag v. 09.08.2026 
Klimakarte Karben und QuickWin Maßnahme 
 
Antrag: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, den Magistrat zu beauftragen, eine Klimakarte für 
Karben erstellen bzw. erstellen zu lassen und den QuickWin umzusetzen. 
 

a. In Anlehnung an die Starkregenkarte, soll für Karben eine Klimakarte erstellt werden, die 
sichgrob an diesen Fragen orientiert: 

 
• Wo sind heute die Temperatur-Hotspots? 
• Wo existiert "Klimaschutz" bereits und in welcher Form? 
• Welche Maßnahmen bewirken was? Bis Wann? 
• Wie kann dies umgesetzt werden? Bauleitplanungen, Vorgaben, Einbindung/Förde­

rung durch/ 
• für Bürger, … 
• Welche Kosten fallen an? 
•  

b. Als Vorbereitung für die tiefere Definition der Klimakarte kann eine Sondersitzung zu die­
sem sehr hilfreich sein, da die Stadt Karben die ein oder andere Maßnahme schon umge­
setzt bzw. vorbereitet hat. 

c.  Bei der Ausarbeitung können die Feuerwehr (Drohne mit Infrarotsensor), die ehrenamtli­
chen Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderung (Behinderten Beauf­
tragte), der Senioren und der Jugendbeirat mit eingebunden werden. 

d. QuickWin:  
Ein erster Schritt kann ein Projekt „100 Bäume für Karben“ sein und soll bestehenden Akti­
vitäten ausdrücklich ergänzen und unterstützen. Dabei handelt es sich um eine additive 
Maßnahme, die die bisherigen Anstrengungen sinnvoll erweitert und einen weiteren sicht­
baren Beitrag zu einer klimaresilienten Stadtentwicklung leistet. Ein wesentlicher Bestand­
teil des Projekts ist die aktive Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger. Gemeinsame 
Pflanzaktionen und Baumpatenschaften schaffen Identifikation mit dem eigenen Wohnum­
feld und stärken die Bereitschaft, Verantwortung für den öffentlichen Raum zu überneh­
men. Gleichzeitig wird die Selbstwirksamkeit der Bürgerinnen und Bürger gefördert, indem 
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sie unmittelbar an einer nachhaltigen Verbesserung ihres Lebensumfeldes mitwirken kön­
nen.  
 
Als möglicher Pilotstandort bietet sich die Platzfläche in der Heinrich-Walter-Straße an. Das 
beigefügte Bild zeigt eine heute weitgehend versiegelte Fläche, die sich beispielhaft für 
eine klimaangepasste Aufwertung durch zusätzliche Baumpflanzungen eignen könnte, wie 
das 2. Bild zeigt. Im Rahmen des Antrags sollen selbstverständlich die örtlichen Gegeben­
heiten, insbesondere Leitungsführungen, Verkehrssicherheit und Eigentumsverhältnisse, 
berücksichtigt werden. 
 
Mit dem Projekt „100 Bäume für Karben“ setzt die Stadt ein sichtbares Zeichen für mehr 
Klimaanpassung, Lebensqualität und bürgerschaftliches Engagement. 
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Begründung: 
Nach dem wir eine Starkregenkarte mit Maßnahmen für Karben erstellen haben lassen, können wir 
uns jetzt dem nächsten genauso wichtigen widmen - Klimakarte für Karben. Die aktuelle Klimalage 
und die Prognosen für die Zukunft fordern ein Handeln. Karben muss sich dem Klimawandel und 
besonders den Auswirkungen auf die Bevölkerung stellen. Bei der Starkregenkarte haben wir ge­
lernt, dass eine substantielle Ausarbeitung Zeit in Anspruch nimmt. Dies Zeit gilt es zu verkürzen, 
durch ein konzentriertes und unverzügliches Handeln. 
 
U.a. leisten zusätzliche Bäume hierzu einen wichtigen Beitrag. Sie spenden Schatten, senken die 
Umgebungstemperatur, verbessern die Luftqualität, fördern die Biodiversität und erhöhen die Auf­
enthaltsqualität im öffentlichen Raum. 
 
 
Anlagenverzeichnis: 
1. SPD Antrag v. 09.08.2026 - Klimakarte Karben und QuickWin Maßnahme 




